
72-Jähriger rettet Mutter und Kind
 (rup/sle) In Hülzwei-

ler hat am Samstagabend in der
Kapellenstraße ein Haus gebrannt.
Bei der Ankunft der Einsatzkräfte 
waren noch eine Frau und ihr Kind
in der Wohnung, wie der Wehrfüh-
rer der Feuerwehr Schwalbach auf 
Nachfrage der Saarbrücker Zeitung 
berichtet. Beide wurden über den 
Balkon der Wohnung von den Ein-
satzkräften gerettet.

Ersten Erkenntnissen nach hat 
sich der Brandherd im Wohnzimmer
entwickelt. Der 72-jährige Nachbar
bemerkte den Rauch aus dem Haus 
und griff beherzt ein. Mit einem Feu-

erlöscher bekämpfte er die Flam-
men, die sich auszubreiten drohten, 
von außen durch den kleinen Spalt 
eines auf Kipp gestellten Wohnzim-
merfenster. Damit schaffte es der
Mann, die Ausbreitung des Brandes
so lange zu verzögern, bis die Feu-
erwehr vor Ort war und den Brand
unter Kontrolle bringen konnte.
Dass der Brand von dem Nachbarn 
mit dem Feuerlöscher eingedämmt 
wurde, bestätigte Wehrführer Tors-
ten Kaspar. Mit seinem couragierten

Eingreifen rettete der Rentner wo-
möglich einem kleinen Jungen und
der Mutter das Leben.

Die Feuerwehr wurde in diesem
Jahr bereits wiederholt zum glei-
chen Anwesen gerufen. Bereits 
Anfang des Jahres hatte das Haus
gebrannt. Das bestätigte auf Nach-
frage der SZ auch die Polizeiinspek-
tion Saarlouis. Demnach mussten
die Einsatzkräfte bereits zwei Mal 
zu dem Haus ausrücken. Ursache 
war in der Vergangenheit demnach 
jeweils ein technischer Defekt. Wa-
rum es in dem Haus nun wieder in
brannte, ist bisher unklar.
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